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Heimatpreis 2023 der Stadt Warendorf:
Kapellengemeinde Buddenbaum erreicht 2. Platz
Am Karfreitag wurden von 
der stellvertretenden Bür-
germeisterin Doris Kaiser 
und dem Kulturamtsleiter 
Wolfgang Türk im Gadem in 
Warendorf die Heimatpreise 
2023 verliehen. Den ersten 
Preis erhielt der Heimatver-
ein Warendorf, der zweite 
Preis ging an die Kapellen-
gemeinde Buddenbaum.

In der Begrüßungsanspra-
che beleuchtete Frau Kaiser 
umfassend den Begriff Hei-
mat als ein Paradies der Er-
innerungen und ein sehr in-
dividuelles Gefühl.

Der 2018 vom Ministerium 
für Heimat, Kommunales, 
Bau und Gleichstellung des 
Landes NRW im Landesför-
derprogramm aufgelegte 
Heimatpreis hat zum Ziel, 
Menschen für lokale und re-
gionale Besonderheiten zu 
begeistern und die positiv ge-
lebte Vielfalt in NRW deutlich 
sichtbar werden zu lassen.

In Warendorf wird der Hei-
matpreis seit 2020 verliehen, 
um Menschen für lokale und 
regionale Besonderheiten zu 
begeistern und die positiv ge-
lebte Vielfalt und Gemein-
schaft in der Stadt deutlich 
sichtbar werden zu lassen, 
erklärte Frau Kaiser in ihrer 
Ansprache.

Der Leiter des Kulturamtes 
Wolfgang Türk, der die Prei-
se überreichte, erklärte, dass 
hier zwei Vereine geehrt 
würden, die mit ihrem Enga-
gement in mustergültiger 
Art und Weise den Vorgaben 
des Heimatpreises entsprä-
chen. 

Der Vorsitzende der Kapel-
lengemeinde Heiner Ruth-
mann, der den mit 2 000 Euro 
dotierten zweiten Preis in 
Empfang nahm, bedankte 
sich für die Auszeichnung, 
die Motivation und Hilfe sei, 
weiterzumachen. Die Arbeit 
fördere die Gemeinschaft 

und schweiße die Mitglieder 
im Alter von acht bis 88 Jah-
ren zusammen. „Der Hei-
matpreis ist also bei uns gut 
aufgehoben“, betonte er mit 
einem Augenzwinkern.

Nach der Auszeichnung des 
Heimatvereins durch die  

Stadt Warendorf fand dann 
im Gadem das traditionelle 
„Struwen-Backen“ statt und  
dem Fastentag entsprechend 
wurde den Teilnehmern als 
Kaffee-Ersatz „Muckefuck“ 
gereicht.
 

HEINER RUTHM A NN

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  u.  14.00–18.00 Uhr. ··Sa. 9.00–12.00 UhrGrothues 31  |  48351 Everswinkel  |  gmbh@eikel.de  |  02582 1072  |  www.eikel.de

JETZT ANRUFEN  UM VORANMELDUNG WIRD GEBETEN 02582 - 1072
 gmbh@eikel.de

ALLE 14TAGE IMMER MITTWOCHS AB 16:30 UHR

EINLADUNG ZU UNSERENEINLADUNG ZU UNSEREN

Ist Biomasse (Holz)

zukunftsfähig, erwünscht

und auch erlaubt?

Wie lange darf ich

meine Heizung

noch betreiben?

Wie wird sichergestellt,dass es warm genug
bei uns ist?

Welche Heizung kann in

mein Gebäude überhaupt

eingebaut werden?

Welche Förderungen
gibt es aktuell?

Welche Heizungs-

anlagen sind technisch 

auf dem aktuellen 

Stand?

Taugt eine

Wärmepumpe?

Kann ich mit

einer PV-Anlage

komplett autark

werden?

Was kostet

die Sanierung

der Heizung?

Was macht bei mir Sinn?

ENERGIEGESPRÄCHENENERGIEGESPRÄCHEN

Reservierungslink:

Die Abordnung der Kapellengemeinde mit der Urkunde vorm 
Gadem in Warendorf: Maria Stauvermann, Heiner Ruthmann, 
Renate Ruthmann (von links).

BETREUUNG 24
... daheim nicht allein

LIEBE & ZUVERLÄSSIGE 24H BETREUUNG
& STUNDENWEISE ALLTAGSHILFE.

Wir beraten Sie gerne: 0 25 87 900 91 00
Neumarkt 4  |  59320 Ennigerloh  |  www.betreuung24-senioren.de

Wir reichen Ihnen die Hand!



4 5

Wir in Hoetmar
aktuellaktuell Wir in Hoetmar

aktuellaktuell

Unser Dorf hat Zukunft!  
Kindergarten, Campus,  
betreutes Wohnen …

www.duepmann-alu.de

PROFILE MIT SYSTEM
35 JAHRE

ALUMINIUM- UND GLASKONSTRUKTIONEN  |  Düpmann Aluminium-Systeme GmbH  |  Holtrup 46  |  48231 Warendorf-Hoetmar
Tel 0 2585 . 9303-0  |  Fax 0 2585 . 9303-11  |  info@duepmann-alu.de

Düt un Dat up platt!
Der Arbeitskreis „Kultur“ der Dorfwerkstatt weist auf die nächsten 
„Plattdeutschen Abende“ im Leutehaus hin. Alle, die diese Sprache 
lieben, sind herzlich eingeladen, jeden dritten Montag im Monat, um 
19.00 Uhr ins Leutehaus zu kommen. Es ist keine Anmeldung nötig.

15. April
– Pfingst- und Sommerpause –

16. September  ·  21. Oktober  ·  18. November 
16. Dezember

TERMINE

mar und Peter Huerkamp 
und 1. Vorsitzender Stadt-
sportverband

Die Expertin der SPD-Bun-
destagsfraktion für Kinder-
rechte und Münsterländer 
SPD-Bundestagsabgeordne-
te, Sahra Lahrkamp, gibt ei-
nen Einblick in die Vorstel-
lungen der SPD zur Entwick-
lung der Kinderrechte in 
Deutschland.  

Die Moderation liegt erneut 
in den bewährten Händen 
unseres Bundestagsabgeord-
neten Bernhard Daldrup. 
Sein besonderes Interesse 
für Hoetmar und die Ent-
wicklung des Golddorfes 
dokumentiert durch seine 

Alle diese Punkte sind im-
mer noch nicht geklärt und 
bewegen Alt und Jung im 
Dorf. Aber es hat sich etwas 
getan. Der Rat der Stadt Wa-
rendorf wird zum AWO-Kin-
dergarten  in Kürze eine Ent-
scheidung treffen, die Um-
setzung ist auf dem Weg. 
Jetzt sind die Hoetmarer zu 
informieren, sie müssen wis-
sen, wie es weitergeht. Ein 
afrikanisches Sprichwort 
sagt: „Um ein Kind zu erzie-
hen, braucht es ein ganzes 
Dorf.“ Packen wir es mit 
Goldstandard an. 

Wir informieren in der Bürger-
versammlung am Montag, 
dem 15. April 2024, um 18.00 
Uhr im Corner.

In Form einer Diskussions-
veranstaltung werden Sie 
sachkundige Informationen 
erhalten:  
–	� zum Bau Kindergarten 

und betreutes Wohnen:  
Josef Brand und Heribert 
Sickmann, Investoren 
Kindergarten und betreu-
tes Wohnen 

–	� zum Betrieb Kindergar-
ten: NN

–	� zum Ratsbeschluss: Uwe 
Hesse, Vertreter der SPD-
Hoetmar im Rat der Stadt 
Warendorf

–	� zur Schule: Schulleiterin 
Ilka Pelke

–	� zu Sport- und Mehrzweck-
halle: Heinz Brinkmann, 
1. Vorsitzender SC-Hoet-

Teilnahme erneut der Bür-
germeister unserer Stadt, 
Peter Horstmann. 

Alle Hoetmarer Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich 
eingeladen – insbesondere 
wegen ihrer Kinder auch 
unsere ausländischen Mit-
bewohner. Um eine rege Dis-
kussion, auch zu weiteren 
Themen, wird gebeten. 

M A RCUS TIEM A NN

VORSIT ZENDER SPD HOE TM A R

Jetzt zum Einführungspreis

Genießen Sie mit unserer neuen Modellreihe 
Pegasus4 die Komfortklasse zum unschlag-
baren Preis! 
Der angenehm gepolsterte, mehrfach ver-
stellbare Sitz mit Kopfstütze, die Einzelrad-
aufhängung vorne, das über sicht liche Farb-
LCD-Display und die werkzeug lose Einstellung 
der Armlehnen sind nur einige Vorteile dieses 
elegant anmutenden Fahrzeugs, das bis zu 
25 km/h schnell fährt. 
Der herausnehmbare 20-Ah-Lithium-Akku 
sorgt für eine ansprechende Reichweite – 
optional auch mit 30 Ah erhältlich.
Unser Einführungspreis bis Ende April 2024:

Besuchen Sie uns auch hier:

Rot

Silber

Schwarz

2.750 €
3.100 €

2.600 €
2.800 €

mit 30-Ah-Akkumit 20-Ah-Akku

bei uns im Kreis immer inkl. Montage und Anlieferung!

– MTW Akkutechnik GmbH –

 Oststraße 57
48231 Warendorf
Telefon 0 25 81 / 5 29 84 80
www.mtw-mobile.de

… die mit dem Service!
Dechant-Wessing-Str. 19 
48231 WAF-HOETMAR
Telefon  0 25 85 / 94 00 10sanitaetshaus-hoetmar.de

Wir sind für Sie da:
Mo.– Fr. 14.00 – 17.00 Uhr
Samstag geschlossen

Alltagshilfen & Pflegeprodukte
✚ Beratungsservice Kostenträger
✚ Inkontinenz-Produkte-Beratung
✚  eigener Reparatur- und Lieferservice

Ob Rollator, Rollstuhl, Pflegebett – wir 
bieten ein umfangreiches Sortiment:

Hoetmarer Koch- und Backbuch

Um die Ecke denken – oder: „Corner-Quiz“

Am 23. Juni 2024 findet in Ho-
etmar rund um die Kirche 
ein Gemeindefest statt. Die 
Mitglieder des Arbeitskreises 
„Aktiv im Ruhestand“ haben 
überlegt, was sie zum Pfarr
fest beitragen können. Nach 
einigem Hin und Her kam die 
Idee eines Koch- und Back
buches – aber  wie? Altes oder 
Neues? Regional, Rezepte von 
Oma oder was am liebsten ge-
gessen wird? Traditions
gerichte aus dem Münster
land?  

Jeder hat doch ein Rezept, 
das gekocht oder gebacken 
wird, wie Oma oder Mutter 
es gekocht hat, oder nicht?  
Egal ob Suppe, Vorspeisen,  
Hauptgerichte oder Nach
speisen und Gebäck. Finden 
Sie unsere Idee gut, dann bit-
ten wir um Ihre Unter
stützung. Nehmen Sie mit 

uns Kontakt auf und reichen 
Ihr Lieblingsrezept ein. Wir 
würden uns darüber freuen, 
wenn es handgeschrieben 
wäre (original von Oma, Tan-
te usw.), möglichst in DIN A5. 
Vielleicht mit Angabe, zu 
welchem Anlass es bereitet 
wird oder warum es immer 
dieses Rezept sein muss. Wel-
che Geschichte steckt dahin-
ter?  So wird aus dem Koch- 
und Backbuch auch ein Buch 
mit Traditionen und Anekdo-
ten. Ansprechpartner: Adel-
heid Vollmann, Telefon 
0 25 85 / 74 03.

A DELHEID VOLL M A NN

Bürgerversammlung:
Montag, 15. April,  
18 Uhr im Corner.

Eigentlich nennt man es 
„Pub-Quiz“ und kommt ur-
sprünglich von den briti-
schen Inseln, wo es schon 
sehr lange in den Pubs ge-
spielt wird. Bei uns heißt die-
se gesellige Gehirnakrobatik 
„Kneipenquiz“; er hat aller-
dings erst in den letzten Jah-
ren Einzug in die deutsche 
Kneipenszene gehalten.

Mittlerweile erfreut er sich 
bundesweit großer Beliebt-

heit. Auch wenn wir das Ge-
fühl haben, dass Quizspiele 
eigentlich schon immer da 
waren, so unterscheidet sich 
der Kneipenquiz von all den 
anderen, indem er in Teams 
gegeneinander und mitein-
ander gespielt wird. 

Damit Sie weiterhin zum 
Quizzen nicht nach Ahlen, 
Sendenhorst oder wer weiß 
wohin fahren müssen, hal-
ten Jan und Josef  im Corner 

die Tische parat. Dann wird 
hier in regelmäßigen Ab-
ständen der Wettbewerbs-
geist angesprochen und ge-
meinsam gegrübelt. Und da-
mit es nicht in eine Streber-
schlacht ausartet, darf auch 
gelacht und gute Stimmung 
verbreitet werden. Es ist also 
für jeden etwas dabei. Und 
wie bei jedem Spiel gibt es 

natürlich auch beim Corner-
Quiz etwas zu gewinnen.

Also, ran an die Tische! Los 
geht‘s! Näheres dazu und An-
meldungen bei:

Marianne Erdelyi 
mg.erdelyi@arcor.de
Lambert Kortenjann 
lambert_kortenjann@web.de

M A RI A NNE ERDELY I

A RBEIT SKREIS KULTUR

Corner-Quiz
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  Nachbarschafts-Helfer.
Was immer Sie vorhaben: Wir sind an Ihrer Seite.

Nölker & Berning
Dreesstraße 2, 48231 Warendorf-Freckenhorst
Tel. 02581 5168
Dechant-Wessing-Straße 16, 48231 Warendof-Hoetmar
Tel. 02585 424
noelker-berning@provinzial.de

220722_ANZ_N&B_image_89x62mm.indd   1220722_ANZ_N&B_image_89x62mm.indd   1 22.07.22   08:4122.07.22   08:41

Raiffeisenstraße 33

48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 02585 - 423

www.schlieper.go1a.de

1a autoservice Thomas Schlieper1a autoservice Thomas Schlieper
Raiffeisenstraße 33
48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 - 4 23
www.schlieper.go1a.de

Briefkasten- 
Leerung

Montag – Samstag

8.30 Uhr
Ahlener Straße /Ecke 

Dechant-Wessing-Straße

Laot ju’t gued schmaken

Wir begeistern Sie mit natürlichem 
Handwerk, Herz und Verstand!

Süße und herzhafte Brote und Brötchen in mehr 

als 50 Sorten, leckere Kuchen und Torten in jeder 

Geschmacksrichtung, frische Salate und belegte 

Brötchen, deftige Quiches und kleine Snacks. 

  Bei Diepenbrock, Ihrem 5-Sterne- 
Bäcker, ist für jeden etwas dabei!

16-B_Diep-1_Imageanzeige-90x140.indd   1 09.08.16   13:11
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Wir begeistern Sie mit natürlichem 
Handwerk, Herz und Verstand!

Süße und herzhafte Brote und Brötchen in mehr 
als 50 Sorten, leckere Kuchen und Torten in jeder 
Geschmacksrichtung, frische Salate und belegte 
Brötchen, deftige Quiches und kleine Snacks.

  Bei Diepenbrock, Ihrem 5-Sterne- 
Bäcker, ist für jeden etwas dabei!

www.gebr-dohle.de

In Hoetmar erhältlich z. B. beim Landhandel Averbeck

Die letzte Veranstaltung des 
Arbeitskreises „Aktiv im Ru-
hestand“ stand unter dem 
Motto „Der Frühling kommt“. 
Viele  Gäste waren der Ein-
ladung gefolgt, um mit Jo-
chen Walter Frühlingslieder 
zu singen. Nach der Kaffee-
pause mit selbstgebackenem 
Kuchen, präsentierte Jochen 
Walter  Lieder von Reinhard 
Mey, die auch zum Nachden-

ken anregten und für Unter-
haltung sorgten. Der Nach-
mittag hat allen Gästen viel 
Freude bereitet.

A DELHEID VOLL M A NN

Seniorennachmittag im März

Ihre Spende hilft!
www.drk.deZusammenhalten.Und vorsorgen!

Neue Tanzgruppe  
für Kita-Kinder
Anfang des Jahres wurde die 
Kita-Tanzgruppe des Sport-
Clubs Hoetmar (ab fünf Jah-
ren) ins Leben gerufen. In 
dieser sollen die ersten Tanz-
schritte gelernt, Rhythmus-
gefühl entwickelt und der 
Spaß am Tanzen geweckt 
werden. Neben dem Tanzen 
kommen die Spielpausen na-
türlich nicht zu kurz. 

Die jetzige Tanzgruppe, be-
stehend aus 15 tanzbegeis-
terten Kindern, trainiert und 
spielt jeden Dienstag eine 
Stunde lang in der Turnhalle 
der Kita St. Lambertus. 

Dabei steht der Tanz, welcher 
beim ersten Auftritt am 
Pfingstsonntag im Rahmen 
der Nilspiele des SC Hoetmar 
aufgeführt wird, im Vorder-
grund des Trainings. Die Kin-
der sowie die Trainerinnen 

Maike Hesse und Mareen 
Terharen freuen sich auf vie-
le Zuschauer.

Nach den Sommerferien 2024  
werden dann die neuen Kin-
der, welche ihr letztes Kita-
Jahr beginnen, willkommen 
geheißen. Für interessierte 
Kinder und deren Eltern 
wird in den kommenden Wo-
chen in beiden Hoetmarer 
Kitas eine Interessentenliste 
ausgehängt. Weitere Infos 
folgen dann zu einem späte-
ren Zeitpunkt. Die Trainerin-
nen hoffen auf zahlreiche 
Anmeldungen und freuen 
sich auf die kommende Tanz-
saison!

M A IKE HESSE, M A REEN TERH A REN

Runder Geburtstag an der Dechant-Wessing-Schule
Kaum zu glauben, aber unse-
re Schulleiterin Ilka Pelke 
wurde tatsächlich am 15. 
März vor 50 Jahren geboren – 
und natürlich wollte die gan-
ze Schule mit ihr diesen be-
sonderen Tag feiern. Früh 
am Morgen fuhr Herr Voll-
mann mit seinem Traktor 
samt Planwagen auf den 
Schulhof, wo der Wagen von 
fleißigen Händen passend 
dekoriert wurde. Um viertel 
nach acht holte er die nichts 

ahnende Frau Pelke in der 
Nähe der Feuerwache ab und 
drehte mit ihr eine Ehren-
runde durch Hoetmar – wo-
bei die Jubilarin nicht nur 
durch ihre vollständig ange-
reiste Familie überrascht 
wurde, sondern auch von 
den Kindern der DWS, die 
mit bunten Tüchern an der 
Straße Spalier standen und 
sie lautstark feierten.

MICH AEL MÜHL M A NN



8 9

Wir in Hoetmar
aktuellaktuell Wir in Hoetmar

aktuellaktuell

Für Pfingstsamstag, den 18. 
Mai 2024, lädt der SC Hoet-
mar zum Nillauf für Jeder-
mann ein. Der Start ist am 
Sportplatz in Hoetmar am 
Wiebusch. Umkleide- und 
Duschmöglichkeiten sind im 
Sportlerheim des SC Hoetmar 
vorhanden. Die 5 km lange 
Strecke führt durch die wun-
derbare Parklandschaft des 
Münsterlandes. Vom Sport-
platz aus geht es über Radwe-
ge und Nebenstrecken durch 
die Bauerschaften Wessen-
horst und Holtrup und zu-
rück zum Sportplatz. 

Beim Nillauf für Jedermann 
stehen Spaß an der Bewe-
gung und Sport in der Ge-
meinschaft zum Wohle der 
eigenen Gesundheit im Mit-
telpunkt. So verzichtet der SC 
Hoetmar bewusst auf eine 
Zeitnahme. Auch ein Start-
geld wird nicht erhoben, so-
mit ist eine Anmeldung nicht 
erforderlich. Natürlich sind 
auch alle sportbegeisterten 
Walkerinnen und Walker 

aus nah und fern zu diesem 
Sportereignis eingeladen. 

Begleitet werden dieses Jahr 
alle Nillaufteilnehmer vom 
Bürgermeister der Stadt Wa-
rendorf, Peter Horstmann.
Eine verlorene Wette auf dem 
letzten Heimatabend in Hoet-
mar ist der Anlass für die 
Teilnahme am diesjährigen 
Nillauf. Der Organisator Nor-
bert Richter hofft, dass noch 
weitere Bürgerinnen und 
Bürger aus Warendorf an die-
sem sportlichen Event teil-
nehmen. Nach dem Lauf ha-
ben alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer die Möglich-
keit, sich am Getränkestand 
und den Imbissständen zu 
stärken und in gemütlicher 
Atmosphäre die Nilspiele des 
SC Hoetmar am Wiebusch zu 
genießen. Neben den sport-
lichen Leistungen soll auch 
der gemütliche Teil nicht zu 
kurz kommen. Denn das Mot-
to lautet: Dabei sein ist alles.

NORBERT RICHTER

Bürgermeister beim Nillauf 
für Jedermann in Hoetmar

Richten des Maibaums

Am Dienstag, dem 30. April, 
soll um 18.00 Uhr der Mai-
baum am Dorfbrunnen ge-
richtet werden. Federfüh-
rend vorbereitet von der Frei-
willigen Feuerwehr Hoet
mar, wird der Maibaum 
wieder mit den Wappen der 
Hoetmarer Vereine ge-
schmückt sein.

Nur mit gemeinsamen Kräf-
ten kann das Richten gelin-
gen, daher ist die gesamte 
Dorfgemeinschaft herzlich 
dazu eingeladen. Ein beson-

derer Appell geht an die Mit-
glieder und Verantwortli-
chen der Vereine, dessen 
Wappen den Baum zieren, 
diese Traditionsveranstal-
tung möglichst zu unterstüt-
zen.

Für das leibliche Wohl wer-
den die Heimatfreunde Dorf 
Hoetmar sorgen. Die Erlöse 
sollen für die Pflasterung an 
der Stellmacherei verwendet 
werden.

A NSG A R DREES

Unsere  große 
Fernsehausstellung 

in Everswinkel!
Fernsehausstellung 

Unsere  große 
Fernsehausstellung Fernsehausstellung 

Unsere  große 
Fernsehausstellung 

41 Jahre

MO
Martin Osthues ∙ Hovestr. 20 ∙ 48351 Everswinkel 
Tel. 0 25 82 / 6 54 00 · m.osthues@mastersmo.de

Vertriebspartner der Vertriebspartner der

Ihr Fachhändler vor Ort!
Immer 

gerne für 
Sie da!

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 11.00–13.00 | 15.00–19.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

STEREO 70s Network Stereo Receiver

Der Stereo 70S ist wahrscheinlich die schlüssigste Antwort auf die Frage 
vieler Menschen, die sich fragen, wie sie HiFi, TV und den smarten Umgang 
mit Medien über zeu gend und preislich über-
 schaubar miteinander verbinden können. Als 
Vollverstärker gefällt er mit Eleganz und Wärme. 
Hier zücken die Japaner den doppelten Joker der 
audiophilen, Marantz- eigenen HDAM-Module: 
Sie zaubern geschmeidi gen, fast Röhren-
ähnlichen Klang. Aber auch die Austattung ist 
verführerisch: Zugänge für jede Quelle inklusive 
Phono, HEOS-Konnektivität, die Einstellungs- 
Vielseitigkeit eines AV-Receivers und nicht zuletzt 
die Fähigkeit, Radio in FM oder per DAB+ zu 
empfangen, machen den hübschen Marantz zu 
einer eierlegenden Wollmilchsau, die nur ganz 
wenig Konkurrenz hat. Hier spielt Marantz seine 
Geschichte, seine Ideale und seine Großfertigung 
für Einsteiger aus. Eine dicke Empfehlung!

The one – bringt die Pixel zum Leuchten
Nehmen wir den weltbesten Bild prozessor den P5. Hinzu kommt das 
dramatische Flair von Dolby Vision. Was ist das Ergebnis? Gestochen 
scharfe, ruckelfreie Brillanz. Schillernde Farben und Kontraste. 
Und jedes Einzelbild bekommt die Aufmerksamkeit, die es verdient.

 Klang und Bild wie im Kino. Dolby Vision und Dolby Atmos.
 Ultrascharfes Bild. Lebendiges Fernseherlebnis.
 Alexa integriert, funktioniert mit Google Assistant
  Perfekt fürs Gaming. 120 Hz, 
extrem geringe Eingangs-
verzögerung. VRR, FreeSync.

875 €

schon ab 599 €

MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55

Das E-Rezept können Sie wie folgt übermitteln:
– Übergabe eines Ausdrucks mit QR-Code
– mit der Funktion der elektronischen Gesundheitskarte
– Übermittlung über E-Rezept-App

Ö� nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi. 8.00 –12.30 Uhr Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Wir verarbeiten au�  E-Rezepte!
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Neue KletterpyramideLesestarke Lesepatinnen

Die „Grüne Pause“ ist nicht 
nur bei gutem Wetter der 
Spielplatz der DWS, am Nach-
mittag wird sie außerdem 
stark von der OGS genutzt. 
Darüber hinaus ist es ein be-
liebter Treffpunkt für Fami-
lien, Kindergärten und Spiel-
gruppen.  Nun hat sie eine 
neue Attraktion: Die neue 
Kletterpyramide ist endlich 
freigegeben!

Viele Wochen schon hatten 
die Kinder neugierig und 
sehnsüchtig durch die Ab-
sperrgitter geschaut, bis An-
fang Februar Andreas Mes-
trup vom Förderverein das 
neue Spielgerät offiziell an 
Schulleiterin Ilka Pelke und 
natürlich die Kinder der 
DWS übergab.

Die Finanzierung wurde zu 
einem großen Teil vom För-
derverein der DWS ge-
stemmt, der sich aber zusätz-

lich auch um Fördermittel 
des Landes Nordrhein-West-
falen und des Bundes, im 
Rahmen der Gemeinschafts-
aufgabe zur Verbesserung 
der Agrarstruktur und des 
Küstenschutzes (GAK), be-
müht hatte. Unterstützt wur-
de der Förderverein dabei 
von den beiden Regionalma-
nagerinnen Pia Weischer 
und Jana Uphoff-Overhues. 
Ein Dank gilt an dieser Stelle 
ebenfalls der Stadt Waren-
dorf, ohne deren Hilfe und 
Unterstützung die Kletterpy-
ramide nicht aufgestellt wor-
den wäre.

Der Einsatz hat sich auf jeden 
Fall gelohnt: Die Pyramide 
ist ein echter Hit und seit der 
Eröffnung in den Pausen re-
gelrecht umlagert. Ein ganz 
herzlicher Dank an alle Be-
teiligten!

ILK A PELKE

Mein Tag in der Tagespfl ege: 
Der gemütliche BHD-Bulli holt mich von zu Hause ab. 
In der hellen, modernen Tagespfl ege treffe ich 
die anderen Tagespfl egegäste – vertraute und auch 
einmal neue Gesichter. 
Wir frühstücken, klönen gemeinsam und gehen die 
Zeitung durch. 
Unsere Betreuungsprofi s halten mich mit dem 
 spielerischen Gedächtnistraining ganz schön auf Zack. 
Ich freue mich schon auf das morgige Basteln 
von neuen Dekorationen der Saison. 
Aus der Küche duftet es zwischendurch nach dem 
frisch gekochten Mittagessen. 
Erst einmal ein Päuschen: Entweder Stille genießen 
im Ruheraum mit Nickerchen im bequemen Schlaf-
sessel oder ich verweile im Aufenthaltsraum. In den 
wärmeren Jahreszeiten lockt mich die grüne Aussicht 
hinaus auf die gemütliche Terrasse. 
Gesellige Kaffeerunde mit saftigem Kuchen, 
wie immer selbstgebacken. 
Heute steht spielerische Bewegung an: Im Team 
macht es doppelt Spaß! 
Das Singen gestern tat aber auch mal wieder richtig 
gut. 
Die ganze Zeit fühle ich mich pfl egerisch kompetent 
 umsorgt. 
Mein BHD-Bulli bringt mich wieder sicher nach 
 Hause – in meine eigenen vier Wände. 
Danke für diesen angenehmen Tag!

Tagsüber professionelle Betreuung und Geselligkeit –
abends ins eigene Zuhause zurück

Tipp: Vereinbaren Sie einen Probetag!
Einfach anrufen: Heike Terlutter, Tel. 0 25 28/40 59 79-58

BHD Tagespfl ege gGmbH · Zur Sägemühle 1 · 59320 Ennigerloh  |  www.bhd-land.de

Danke für diesen angenehmen Tag!

Schon gewusst?
Bei einem Pfl egegrad erfolgt die Finanzierung

über die Pfl egeversicherung!

BHD Tagespfl ege Enniger

„Ich weiß nicht, wem es mehr 
Spaß macht, den Kindern 
oder mir!“ Die Aussage einer 
Lesepatin erfreut Schul
leiterin Ilka Pelke beim ge-
meinsamen Frühstück in der 
Dechant-Wessing-Schule be-
sonders. Gemeinsam mit den 
Lesepatinnen Frau Wilde-
mann, Frau Rohn, Frau Erde-
lyi, Frau Schlichtmann und 
Frau Borgmann traf sie sich 
zu einem Austausch über das 
Projekt. 

Ein ehrenamtliches Engage-
ment als Lesepatin oder Le-
sepate bedeutet aktiven Ein-
satz für die Sprach- und Lese-
förderung von Kindern. Ziel 
ist es, im engen Zusammen-
spiel mit der Dechant-Wes-
sing-Grundschule den Kin-

dern Leselust und Lesefreu-
de zu vermitteln.

Lesestarke Lesepatinnen 
sind Ehrenamtliche, die 
Freude an der regelmäßigen 
Arbeit mit Kindern im Alter 
zwischen fünf und zehn Jah-
ren haben und sich für Ge-
schichten und Literatur inte-
ressieren. Die Literaturaus-
wahl erfolgt zusammen mit 
Kindern und den Lehrkräf-
ten. Für wöchentlich ein bis 
vier Stunden begleiten sie die 
Kinder regelmäßig während 
der Unterrichtszeit.

Bei Interesse für dieses Eh-
renamt melden Sie sich ger-
ne in der Schule!

ILK A PELKE

Sendenhorster Straße 11 · Warendorf-Hoetmar 
Telefon (0 25 85) 76 94 · info@thuesing-hoetmar.de
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Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 4 09

Elisabeth Grundkötter

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch 8.30 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 8.30 – 15.00 Uhr 
Freitag 8.30 – 18.00 Uhr 
jeden 1. und 3. Samstag 8.00 – 13.00 Uhr

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Männer auf dem Jakobsweg

Am Samstag, dem 16. März, 
haben sich 16 Männer aus 
Freckenhorst, Hoetmar, Wa
rendorf und Sassenberg er
neut auf den westfälischen 
Jakobsweg begeben. Die 
zweite Etappe des Jakobs
weges, der von Minden nach 
Soest führt, stand auf dem 
Programm. Über etwa 22 Ki-
lometer führte der Weg die 
Männer von Bad Oeynhau-
sen nach Herford. Eine 
abwechslungsreiche Strecke 
mit einigen Auf- und Abstie-
gen forderte die Männer her-
aus. Von Pastoralreferent 
Sebastian Bause ausgewähl-
te Impulstexte luden an 
markanten Wegpunkten 
zum Innehalten ein.

Auch auf dieser Etappe be-
stand die Gruppe wieder aus 

Stammpilgern, Wieder
einsteigern und Neueinstei
gern. „Wir freuen uns über 
alle Männer, die sich mit uns 
auf den Weg machen wol-
len“, sagt Pastoralreferent 
Sebastian Bause, der gemein-
sam mit dem Sachausschuss 
Ehe, Familie und andere 
Lebensformen der Pfarrei St. 
Bonifatius und St. Lamber-
tus verantwortlich für dieses 
Angebot ist. Die nächste 
Etappe soll am Samstag, 5. 
Oktober 2024, dann von Her-
ford bis Bielefeld führen.

Nähere Informationen dazu 
gibt es bei Pastoralreferent 
Sebastian Bause (Telefon 
(0 25 81) 98 00 78, bause-s@
bistum-muenster.de). 

SEB A S TI A N B AUSE

Eltern-Kind-Gruppe
Montag, 08.04., 9.15–10.45 Uhr  
im Pfarrheim. Unter neuer Leitung.  
Kindesalter: 1–3 Jahre, 9x/54,00 €,
Nichtmitglieder zahlen 67,50 €.

E-LA-MO (findet jede Woche statt)
Dienstag, 09.04., 9.00–12.00 Uhr, Leitung: Anni Osthues.  
Anmeldung bei Anni Osthues, Tel. 0 25 85 / 12 30.

Workshop: Frau nimmt die Sache  
SELBST-BEWUSST in die Hand
Freitag, 12.04., 17.00 Uhr,  
Ort: Stellmacherei. Im Anschluss 
findet ein gemütlicher Grillabend 
statt. Kursleitung: Julia Tepe und 
Sandra Dollmann. Anmeldung für 
Restplätze möglich (s. rechts).

Sitzgymnastik für Senioren
Freitag, 17.00 Uhr, Beginn: 12.04., Leitung: Theresa Schwien-
horst, Physiotherapeutin, Ort: Pfarrheim. Kursgebühr: 
10x/45,00 €/Nichtmitglieder zahlen 50,00 €.
Maiandacht
Freitag, 03.05., 17.00 Uhr im Turm der St.-Lambertus-Kirche.
Bittmesse
Dienstag, 07.05., 19.30 Uhr, am Hochkreuz auf dem Friedhof,
gestaltet unter Mitwirkung des Kirchenchores St. Lambertus 
Hoetmar.

Aktuelle Infos der kfd Hoetmar

Neu: Anmeldungen  
im Geschäft Averbeck  
oder per Mail unter  
anmeldung@ 
kfd-hoetmar.de

 

 

Katholische 
Frauengemeinschaft 

Hoetmar 
 

Frau 
nimmt die Sache 

SELBST-BEWUSST 

 
Wir laden Euch zu einem geselligen „Handwerkerkurs“  

zum Umgang mit Bohrmaschine, Ölpeilstab Grillanzünder u.ä. 
von Frauen für Frauen  

ein! 
 

Leitung:   Sandra Dollmann & Julia Tepe 
   Wann:   Freitag, den 12.04.24 
   Uhrzeit:   17.00 Uhr 
   Treffpunkt:  Stellmacherei Hoetmar 
 

Zum Abschluss findet ein gemütlicher Grillabend in der 
Stellmacherei statt. 

Anmeldungen bis zum 06.04.24 im Geschäft Averbeck oder  
per mail unter anmeldung@kfd-hoetmar.de  

Der Kurs ist auf 12 TN begrenzt. 

Restplätze
„Miteinander, füreinander“: 
Gemeinsam haben wir Spaß
Unter diesem Motto möchte der  Arbeitskreis „Integration“  zu re-
gelmäßigen Treffen – in den Wintermonaten ins Pfarrheim und in 
den Sommermonaten in den Integrationsgarten – einladen. 
Die Treffen richten sich an alle Familien mit Kindern ab drei Jahre, 
aber auch an Einzelpersonen, die Freude am geselligen Miteinander 
haben, evtl. auch kreativ zu sein (spielen, malen, basteln). Nebenbei 

gibt es Kaffee/Tee und Kuchen/
Plätzchen. 
Das nächste Treffen findet am Frei-
tag, dem 26. April, um 16.00 Uhr im 
Integrationsgarten unter dem Mot-
to: „Honig und Bienen“ statt. Unter 
anderem möchten wir  Stockbrot 
mit Honig backen. Anmeldungen 
sind erwünscht unter Telefon 
0 25 85 / 74 03. 

Freie Parzelle  
im Integrationsgarten
Im Integrationsgarten ist eine  
Parzelle für Gemüseanbau frei.  
Diese kann nun neu vergeben  
werden.
Interessierte können sich bei  
Reimund Weiler unter Telefon  
0 25 85 / 266 melden.

KURZINFOS
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Miteinander, füreinander:  
Gemeinsam haben wir Spaß

Libanesisches Koch-Event

Unter diesem Motto lädt der 
Arbeitskreis „Integration“ zu 
regelmäßigen Treffen ein. 
Diese Treffen richten sich an 
alle Hoetmarer und dienen 
den Menschen, die ihr Hei
matland aus verschiedenen 

Am gemeinsamen Kochen 
und geselligem Miteinan-
der nahmen elf Frauen teil. 
Amal und Yousra, die durch 
diesen Abend führten, er

Gründen verlassen haben, 
zur Integration. Viele können 
inzwischen die deutsche 
Sprache und möchten sich 
mit Mitbürgern austauschen. 
Wir können viel voneinander 
lernen. 

klärten zunächst die ver
schiedenen Rezepte, die an 
dem Abend gekocht und ge-
backen werden sollten – 
ohne geschriebene Rezepte.

Beim ersten Treffen im Fe
bruar waren zahlreiche Bür
ger mit Migrationshinter
grund ins Pfarrheim gekom
men und hatten viel Spaß 

miteinander. Leider fehlten 
die einheimischen Hoet
marer und Hoetmarerinnen.

A DELHEID VOLL M A NN

Dann wurde geschnippelt, 
Teig gefertigt, Fleisch ge
kocht und gebraten, gewürzt 
und zusammengefügt. Dabei 
kamen die Anwesenden gut 
miteinander ins Gespräch 
und tauschten ihre Erfah
rungen aus. Nach zweiein
halb Stunden stand das Essen 

auf dem Tisch … farbenfroh 
und vielseitig: Rindfleisch, 
Linsen, Bulgur, Ofengemüse, 
gebackenes Fladenbrot mit 
Gewürz, Hummus, Petersi
liensalat. Wirklich eine Ex
plosion der Sinne!

A DELHEID VOLL M A NN

Blutspende im April
Das Deutsche Rote Kreuz ruft zur Blutspende auf  

am Donnerstag/Freitag, 11./12. April 2024,  
15.30 bis 20.00 Uhr im Gymnasium Laurentianum  

(Geb. 2, ehem. AWG), Von-Ketteler-Straße 44.
BITTE TERMIN RESERVIEREN!

Ar

be
itsk

reis Integration

Hoetmar
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„Radfahren für Jedermann“

Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20 
Mobil 0178-2 88 83 24

ÖFFNUNGSZEITEN
sonntags	 9.45 – 11.45 Uhr
dienstags	 16.00 – 17.00 Uhr

Pfarrheim Hellstraße 3
48231 Warendorf-Hoetmar

Ludger-Treffen mit Geschenk

 0 25 85 / 94 06 65

Öffnungszeiten
Di.–Do. 11.00 – 21.30 Uhr

Fr. + Sa. 11.00 – 22.00 Uhr
So. + Feiertage 13.00 – 22.00 Uhr

– Montag Ruhetag –
Dechant-Wessing-Straße 30

Warendorf-Hoetmar

MITTAGSANGEBOTE

ANGEBOT 1

ANGEBOT 3

ANGEBOT 2

Di.– Do., 11.00–14.30 Uhr

jede große Pizza (28 cm), 
jeder große Salat oder 
jedes Nudelgericht

kl. Portion Gyros mit Metaxa-
Sauce oder Sauce Hollandaise, 
mit Käse überbacken, 
Pommes

Taxi-Teller

nur 7,00 €

nur 7,50 €

nur 8,00 €

Foto: dae jeung kim/pixabay

Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de

Nach dem gelungenen Start 
am 17. März folgt die zweite 
Sonntagstour am 21. April. 
Gestartet wird um 10.00 Uhr 
am Dorfbrunnen in Hoetmar. 

Die Strecke mit ein paar Hö-
henmetern ist ca. 70 km lang. 
Die Fahrtleiter Hermann Ho-
mann und Franz-Josef Chris
tiansmeier werden die Grup-
pe über wenig befahrene 
Nebenstrecken und Pättkes 
führen. Für das Mittagspick-
nick sorgt jeder selbst. Am 
Nachmittag ist die Einkehr 
in ein Café geplant. Dort 
kann sich jeder bei Kaffee 
und Kuchen oder auch küh-
len Getränken stärken. 

Alle, die Freude am Radeln in 
der Gruppe haben, sind herz-
lich eingeladen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich: 
Wer mitfahren möchte, fin-
det sich kurz vor 10.00 Uhr 
am Dorfbrunnen ein.

REIMUND WEILER

Das diesjährige Ludger-Tref-
fen konnten wir in diesem 
Jahr genau an unserem Na-
menstag am 26. März bei 
Ludger Werdelhoff machen. 
Da Neugeborene in Hoetmar 
schon seit längerem nicht 
mehr auf den Namen „Lud-
ger“ getauft wurden und wir 
möchten, dass der Name 
nicht ausstirbt, hatten wir im 
letzten Jahr vereinbart, ei-
nen Anreiz für unseren Na-
men zu schaffen: Neugebore-
ne Jungs mit Namen Ludger 
würden von uns einen Tram-
peltrecker bekommen.

Wir haben erfahren, dass es 
einen Jungen zumindest mit 
Zweitnamen „Ludger“ in 
Hoetmar gibt und so haben 
wir Wilhelm Ludger Schar-
mann (und seiner Familie) 
einen Besuch abgestattet 
und ihn mit einem Anhänger 
überrascht. Die Freude in 
seinem Gesicht war groß! 
Der Abend klang dann in ge-
selliger Runde bei Ludger 
Werdelhoff aus. Alle Ludgers 
freuen sich schon auf das 
nächste Treffen in 2025. 

LUDGER KORTENJA NN

Sind Sie musikbegeistert?
Auch für die Kirchenmusik?

Am Krüßingfest, 5. Mai, gestalten die Kirchenchöre St. Lambertus Hoetmar und 
der Pfarrcäcilienchor Freckenhorst gemeinsam musikalisch das Festhochamt 
mit Pfarrer Thomas Frings mit.

Zur Aufführung kommt erstmalig eine deutsche Pop-Messe von Michael 
Schmoll unter der Leitung von Stiftskantor und Chorleiter Alexander Rohm. 
Begleitet werden die Chöre von einem Piano, E-Bass, Drums sowie einer 
Querflöte. Also ein ganz neues Musikerlebnis an Krüßing.

Seit Anfang des Jahres bereiten sich beide Chöre, neben ihren anderen 
Veranstaltungen, mit Freude auf dieses Fest vor und stellen sich den rhythmisch 
anspruchsvollen Stücken mit Begeisterung.

Neben Krüßing sind die Chöre in diesem Jahr noch zweimal gemeinsam zu 
hören. Zum einen gestalten sie in der Buddenbaumwoche am 2. Juli, Dienstag-
abend, um 19.30 Uhr den von Bischof Dr. Felix Genn zelebrierten Festgottes-
dienst mit.

Darüber hinaus konzertieren sie in der St.-Lambertus-Kirche in Hoetmar und 
umrahmen am 2. Adventssonntag die „Musik zum Advent“.

Ebenfalls vormerken können Sie sich den Sonntagnachmittag, 16. Juni.  
Wir laden ein zu einer Fahrradtour mit kleinen Konzerten im Rahmen des 
dritten ökumenischen „Orgeltag Westfalen 2024“. 
Beginn ist um 13.30 Uhr in der St.-Lambertus-Kirche, Hoetmar. Von dort  
geht es mit dem Fahrrad zur Kapelle nach Buddenbaum und anschließend zur 
St.-Bonifatius-Kirche, Freckenhorst. 
Es wird ein abwechslungsreiches Programm zu Gehör kommen, beginnend  
mit dem „Auszug aus Ägypten“ für Sprecher und Orgel, es folgen kammer
muskalische Klänge für Querflöte und Orgel und ein abschließendes Orgel-Solo 
in der St.-Bonifatius-Kirche in Freckenhorst.

Die Mitglieder der Kirchenchöre und Stiftskantor Alexander Rohm  
laden alle herzlich dazu ein.

Generalversammlung
Der VdK-Ortsverband Hoetmar-Freckenhorst lädt zur diesjährigen 
Generalversammlung am 19. April, um 17.00 Uhr alle Mitglieder in 
die Gaststätte Corner, Hoetmar ein. Da ein kleiner Abendimbiss ge-
reicht wird ist eine verbindliche Anmeldung erforderlich.
Neben den üblichen Tagesordnungspunkten geht es auch um die 
Vorbesprechung der Neuwahlen 2025 und ein Referat zum wichti-
gen Thema Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht sowie um 
geplante Veranstaltungen 2024. 
Anmeldungen nehmen telefonisch gerne entgegen: B. Enninghorst, 
0 25 81/4 53 16, K. Haurenherm, 0 25 87/97 02 65, und H. Steinkamp, 
0 25 85/75 05

EINLADUNG
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n  Zu vermieten! Erdgeschosswohnung in Hoetmar, 125 m2 
(3 ZKB, Gäste-WC, Garage, großer Garten, Kellerraum, Fahr-
radkeller), Baujahr 2000 zum 01.07.2024 oder evtl. früher zu 
vermieten. Bei Interesse gerne unter 0171-7 24 46 05 melden.
n  Putzfee auf Minijob-Basis für ca. 4 Std. wöchentlich ge-
sucht. Wochentag und Stundenlohn nach Vereinbarung. Bei 
Interesse gerne melden unter: 0174-9 72 97 77
n  Mini-Backofen Silvercrest, 1500 Watt, wie neu, für 25 € 
zu verkaufen. Erwerb 30.09.23, Restgarantie 2 Jahre, Zube-
hör: Backblech, Rost, Entnahmegriff. Telefon 0151 - 68 13 64 46
n  Mittelfristig gesucht: Wohnung in Hoetmar, 50 bis 75 m2, 
gerne auch im Außenbereich. Ein kleiner Gartenanteil wäre 
schön, ist aber kein Muss. Wer etwas anbieten kann, meldet 
sich bitte unter 0162-3 09 07 12
n  24h-Betreuung für Senioren: Vermittlung von zuverläs
sigen Mitarbeitern aus der Ost-EU von Ihrem Partner vor Ort: 
Das Team der Betreuung 24 – www.betreuung24-senioren.de 
Telefon 0 25 87 / 9 00 91 00
n  Teilintegr. Wohnmobil (Dethleffs Glücksmobil) zu  ver-
kaufen. EZ 2019,  14 700 km, 130 PS, Ges.-Gewicht 3,5 t. Sehr 
reichhaltige Ausstattung: Fotos und weitere Details unter 
kleinanzeigen.de, Anz.-Nr. 2704246822. Bei Interesse gerne 
melden: Telefon 0151 - 68 13 64 46
n  Klavierunterricht in der Michaeliskapelle. Kinder und 
Erwachsene sind herzlich willkommen. Jeweils 30 oder 45 
Minuten. Telefon 0171 - 9 08 00 33
n  Putzfee gesucht: Wer hat Lust und Zeit, alle 14 Tage (ca. 
3–4 Std.) meinen Haushalt in Ordnung zu bringen? Außen-
bereich Hoetmar. Wochentag u. Stundenlohn n. Vereinba-
rung. Anruf oder WhatsApp-Nachricht gerne an: 
0157 - 38 26 25 63
n  Zu verkaufen: Einfamilienhaus in Hoetmar, Bj. 1930, ca. 
220 m2 Wohnfläche, 8 Zimmer, 2 Bäder, 2 Küchen, 494 m2 
Grundstück mit großem Garten, Terrasse und Balkon,  
3 Garagen. Preis VS. Bei Interesse bitten wir um Kontakt
aufnahme per E-Mail: hof012@web.de
n  Freie Termine: Ferienhaus zu vermieten in Smaland/
Schweden, Nähe Astrid-Lindgren-Welt. Vier Betten, Terras-
se, Grill, Boot, Angeln …, Preis: 495 € p. Woche. Telefon 
0 25 85 / 9 52 45 oder 0152 - 54 96 88 51
n  Suche in Hoetmar und Umgebung einen Offenstall für 
meine Islandstute. Nette Gesellschaft beim Ausreiten wäre 
toll. Telefon 0151 - 17 27 01 08

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden kostenlos 
veröffentlicht. Die Veröffentlichung wird nicht garantiert. Gegebenenfalls wird 
der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder geringfügig verändert. Ihre Kleinanzei-
ge erreicht uns am einfachsten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

GESUCHT & GEFUNDENRad-Sternfahrt zur Warendorfer Gewerbeschau Ein Schwimmcontainer  
auf dem SchulhofDie Sonne lacht vom Himmel 

und die Temperaturen sind 
frühlingshaft mild. Die Na-
tur macht sich bereit für die 
Ausflügler. Im Münsterland 
werden die Fahrräder nach 
der Winterpause f lott ge-
macht und sind klar für die 
erste größere Tour. Diese 
kann die Sternfahrt zur Wa-
rendorfer Gewerbeschau am 
28. April sein.

Ab Sonntagmittag machen 
sich die Radfahrer in den 
Ortsteilen wieder auf Weg. 
Bei moderatem Tempo errei-
chen sie gegen 15.00 Uhr das 
Ziel an der Splieterstraße. 
Dort erwartet die Radfahrer 

ein Tag der offenen Tür der 
Betriebe. In einem Zelt finden 
sich auch Firmen von ande-
ren Standorten. Die Unter-
nehmen präsentieren sich 
und laden zu vielfältigen Mit-
machaktionen ein. Auf der 
Bühne wird ein kurzweiliges 
Programm geboten. Zur Stär-
kung nach der Fahrt steht ein 
reichhaltiges gastronomi
sches Angebot bereit. 

Erfahrene Tourenguides füh
ren die Teilnehmer auf ver-
kehrsarmen Wegen zum Ziel-
punkt. Keine Strecke ist län-
ger als 15 km. Kurz vor dem 
Ziel treffen sich alle Sternfah-
rer für das letzte gemeinsame 
Stück und haben auf der Ge-
werbeschau noch Zeit für 
Austausch und Geselligkeit. 
Die Radfahrer können die 
Fährräder auf einem extra 
eingerichteten Parkplatz ab-

stellen. Die Rückfahrten er-
folgen in Eigenregie.

Abfahrtzeit, Treffpunkt und 
Ansprechpartner der Rad-
route von Hoetmar aus: ab 
Dorfbrunnen, Start 13.15 
Uhr, über Freckenhorst, ca. 
14 km. Information: Heimat-
freunde Dorf Hoetmar und 
Heimatverein Hoetmar. Alle 
Teilnehmenden werden ge-
beten, sich 15 Minuten vor 

der Abfahrt am Treffpunkt 
einzufinden. Die Veranstal-
ter raten zum Tragen eines 
Fahrradhelmes zur eigenen 
Sicherheit.

Weitere Auskunft gibt die 
Tourist-Information der 
Stadt Warendorf, Emsstraße 
4, Warendorf, Telefon 0 25 81/ 
54 54 54.   www.warendorf.de

SUS A NNE BOLL M A NN

„Sammeldrache“ für die Schule
Die neueste Idee, um Geld für Projekte der Dechant-Wessing-Schu-
le einzunehmen, ist der „Sammeldrache“, den der Förderverein auf 
Anregung einiger Eltern aufgestellt hat. In diese Box können Eltern, 

Schüler, Lehrer, aber auch alle Hoetmarer, die keine 
direkte Verbindung (mehr) zur Schule haben, alte 

Handys und leere Druckerpatronen einwerfen. 
Das fördert durch Recycling nicht nur die Nach-
haltigkeit, sondern bringt dem Förderverein 
auch eine Prämie des Anbieters. Die Box des 
Sammeldrachens ist vor dem Sekretariat der 

Schule aufgestellt.

INFO

nen, auch wenn sie schon 
Abzeichen erworben ha-
ben und schwimmen 
können. 

Für die Betreuung und 
für den Schwimmunterricht 
suchen die Schule und der SC 
Hoetmar noch Helferinnen 
und Helfer für die Zeit von 
8.00 bis 16.00 Uhr und nach 
16.00 Uhr. Vorrangig sind Er-

wachsene angesprochen, die 
Erfahrungen beim Schwim-
menlernen mitbringen und 
die Rettungsfähigkeit oder 
Ähnliches besitzen. Bei Inte-
resse melden Sie sich bitte in 
der Schule (0 25 85/226). Die 
Stunden würden bezahlt, so-
dass Verträge geschlossen 
werden würden. 

Nachmittags, abends und am 
Wochenende steht der Con-
tainer dem SC Hoetmar und 
interessierten Gruppen zur 
Verfügung. Hier werden zu-
dem noch Helferinnen und 
Helfer gesucht, die dann al-
lerdings nicht vom Land 
NRW bezahlt werden kön-
nen. Vom Babyschwimmen 
bis zur Wassergymnastik ist 
alles möglich. Wenn Sie den 
Container mit einer Gruppe 
nutzen möchten, melden Sie 
sich gerne in der Schule. 

Über eine hohe Auslastung 
des Angebots würden sich 
die Organisatoren freuen! 

ILK A PELKE

Im letzten Sommer hatte die 
Dechant-Wessing-Schule sich 
für das Projekt „Narwali“ des 
Landes NRW beworben. Nun 
wurde der Zuschlag erteilt! 

In der Zeit vom 22. April bis 
26. Mai wird ein Schwimm-
container auf dem Schulhof 
stehen. Die Dechant-Wessing-
Schule ist die erste Schule im 
Kreis Warendorf, die den 
Schwimmcontainer zur Un-
terstützung des Schwimmen-
lernens im Kindesalter nut-
zen darf. Vor allen Dingen die 
Wassergewöhnung und die 
Wasserbewältigung können 
dann vor Ort stattfinden. Die 
Schwimmcontainer haben 
eine Wasserfläche von acht 
Metern Länge und drei Me-
tern Breite und sind 90 bis 
130 cm tief.

Der Container wird auf dem 
Schulhof stehen, ist geschlos-
sen und abschließbar. Zwei 
Umkleiden, eine Toilette und 
eine Dusche sind vorhanden. 
Die Kinder gehen in Klein-
gruppen während der Unter-
richtszeit zum Schwimmen, 
wo sie von Lehrkräften und 
weiteren Schwimmlehrkräf-
ten und -helfern begleitet 
werden. Alle Kinder werden 
dort schwimmen gehen kön-
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Rätselgewinner im März

INFOSelbst Holz einzuschlagen, lohnt sich auch in Zukunft

Keine Angst vor den neuen Holzofen-Grenzwerten
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Die „Eiersuche“ war in der 
März-Ausgabe das zu erra
tende Lösungswort. Unter 
allen Einsendungen haben 
wir den Gewinner gezogen: 
Der Gutschein für einen 
Urlaubscheck beim 1a auto
service Thomas Schlieper im 
Wert von 28,50 Euro geht an 
Marcus Ohlmeier aus Hoet-
mar.

Herzlichen Glückwunsch!

(djd-k). Bereits 2010 wurde die 
Bundesimmissionsschutzver-
ordnung, kurz BImSchV, verab
schiedet. Sie besagt, dass 2024 
verschärfte Grenzwerte für 
Holzheizungen – und damit auch 
für viele Kaminöfen – in Kraft 
treten. Viele Verbraucher fragen 
sich nun, ob sie ihre geliebte 
Feuerstelle im Haus weiterbe-
treiben dürfen. Doch viele Ängs-
te sind unbegründet: Öfen, die ab 
2010 angeschafft wurden, ent
sprechen in aller Regel bereits 
den strengen neuen Grenzwer-
ten, die meisten älteren Modelle 
lassen sich mit Filtern nachrüs-
ten. Es lohnt sich also weiterhin, 
auf die günstige und urgemütli-
che Holzheizung zu setzen.

Holzmachen mit mehr 
Sicherheit und weniger 
Kraftaufwand
Finanziell besonders interes-
sant ist das Heizen mit dem 
nachwachsenden Rohstoff, 
wenn man selbst Holz macht. 
Wo dies möglich ist, wissen re-
gionale Förster und Forstämter. 
Holz einzuschlagen, auf die rich-
tige Länge zu bringen und zu 
spalten, erfordert körperlichen 
Einsatz. Echte Holzofen-Fans 
nehmen dies sportlich und se-
hen die Betätigung an der fri-
schen Luft als willkommene Ge-
legenheit, sich auszupowern. 
Damit beim Holzmachen alles 
gut geht, sind zwei Dinge wich-
tig: Ein Kettensägenführerschein 
und die richtige Ausrüstung. Den 
Führerschein kann man für 100 
bis 200 Euro erwerben. Neben 
einer hochwertigen Kettensäge 
lohnt es sich, ein paar zusätzli-
che Arbeitshilfen anzuschaffen. 

Sehr praktisch sind zum Beispiel 
transportable Sägeböcke wie 
der Ecocut von Logsafe. Er wird 
einfach an der Bordwand des 
Anhängers zum Holztransport 
mit Zurrgurten befestigt. Unter 
www.logsafe.de gibt es dazu 
mehr Infos und Arbeitshinweise. 
Die Holzscheite werden aufge
legt, auf die gewünschte Größe 
eingekürzt und fallen direkt in 
den Hänger. Wer auch Stämme 
über zwei Meter Länge ohne die 
Hilfe einer zweiten Arbeitskraft 
sägen möchte, kann zusätzlich 
eine Auflagenverlängerung als 
Stützhilfe einsetzen. Die Säge ist 
über Bolzen und Splint mit dem 
Sägebock verbunden, was die 
Führung beim Schneiden erleich
tert. Ein Holzsicherungshebel 
sorgt dafür, dass beide Hände in 
Sicherheit sind.

Mit Markierungen die 
Schnittlänge festlegen
Um die Stämme schnell und ein
fach auf die richtige Länge zu 
bringen, lassen sie sich durch ein 
Markiergerät vorbereiten. Es be
steht aus einem 1-m-Holzstab 
und einem Metallwinkel am un-
teren Ende, mit dem es am 
Stamm angelegt wird. Am ande
ren Ende des Stabs ist eine Farb
sprühdose mit einer speziellen 
Überkopfdüse befestigt. Durch 
kurzes Aufschlagen des Sprüh
kopfs aufs Holz wird eine Farb
markierung gesetzt, an der man 
sich beim Zuschneiden orientie
ren kann. Je nach gewünschter 
Länge des Schnittholzes gibt es 
bereits 33-cm- und 50-cm-Mar
kierungen.

Holzarbeiten gehen leichter von der Hand, wenn die Brennholzscheite direkt von einem   
Sägebock in den Transporthänger fallen.  Fotos (2): djd-k/Weda

Mit einem einfachen 
Markiergerät und einer 
Sprühdose lassen sich 
Markierungen anbringen, 
die es einfacher machen, 
den Stamm auf die 
gewünschten Stücklängen 
zuzuschneiden.
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Auflösung des Rätsels

Der Landhandel Averbeck stellt für dieses Rätsel   
erneut zweimal freies Waschen für die „Do it your-
self“-Waschboxen zur Verfügung. Die Gewinner 
erhalten Waschmünzen im Wert von jeweils  
10 Euro. Bitte senden Sie die Lösung des Kreuzwort
rätsels, die sich aus den nummerierten Feldern er-
gibt, auf einer Postkarte oder im Briefumschlag 
(bitte ausreichend frankieren oder direkt abgeben 
und – auch bei E-Mails – den Namen und den Ort 
(beides wird in der kommenden Ausgabe ver
öffentlicht) mit Telefonnummer bitte nicht verge
ssen) bis zum 25. April 2024 an: Redaktion „Wir in 
Hoetmar aktuell“, c/o Druckidee, Oststraße 57, 
48231 Warendorf. Oder natürlich auch per E-Mail 
an die bekannte Mailadresse:

redaktion@hoetmar-aktuell.de



WWW.ARBEITENMITENERGIE.DE

KOMM IN UNSER TEAM.
Gestalte mit uns gemeinsam die Energieversorgung von morgen in 
unserer Region. Wir bieten nicht nur spannende Aufgaben, sondern 
bilden auch aus und bieten Praktikanten die Möglichkeit, sich bei 
uns weiterzuentwickeln.

Bewirb
dich jetzt!


